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Kanner a JugendKonferenz in Wiltz

5. März 2016

Gemeinsam statt einsam: das war die Devise bei der ersten Kinder- und Jugendkonferenz „Kajuko“, 
welche am 05. März in Wiltz stattfand. Während ihrer täglichen Arbeit haben die Mitarbeiter des 
Kannerbureau und des Jugendhaus Wooltz öfters zu Ohren bekommen, dass es ein mangelndes 
Freizeitangebot für 12 bis 15 Jährige in der Gemeinde Wiltz gibt. Um die Menschen in diesem Alter 
kennenzulernen und mit ihnen über dieses Angebot zu sprechen, ist diese Konferenz entstanden. Nach 
der Planungsphase, bei welcher eine Gruppe an Kindern einbezogen wurde, kamen 26 Kinder aus Wiltz 
und Umgebung im Prabbeli zusammen. 

Im Laufe der Konferenz wurden gemeinsam verschiedene Phasen durchlaufen. Nach dem Auftakt 
und der Einführung konnten alle Beteiligte sich in Gruppen über Erwartungen, Bedürfnisse und Ideen 
austauschen. Danach wurden im Open Space Vorschläge der Teilnehmer gesammelt und gemeinsam 
strukturiert, um diese dann in verschiedenen Workshops auszuarbeiten und aufschreiben zu können. 
Zum Abschluss der Konferenz wurden diese ausführlichen Skizzen dem Schöffenmitglied und für 
den Jugendbereich Zuständigen Herrn Michael Schenk vorgestellt. Ein dynamischer und produktiver 
Nachmittag hat die in diesem Bericht zusammengefassten Projektideen hervorgebracht. 

Wir danken Karin Böhme für die detaillierte Planung und ihre engagierte Begleitung und Moderation, 
Herbert Maly für die Zurverfügungstellung der Räumlichkeiten und allen Kindern und Jugendlichen die 
teilgenommen haben und mit vollem Einsatz dabei waren.

Dieser Bericht dient als Ausgangspunkt zur Weiterarbeit für die Gemeinde Wiltz, Projektträger, Partner 
und alle interessierten Bürger und Bürgerinnen. Für alle weiteren Informationen kann man sich an 
das Kannerbureau oder Jugendhaus Wooltz adressieren. Weitere Veranstaltungen werden über die 
Internetseite der Gemeinde bekannt gegeben.

kajuko



Bei der Nachbereitung haben sich vier Themenbereiche herauskristallisiert, in welche die Projektideen 
thematisch geordnet werden können: 

KULTUR: 
Theaterverein, Kreative Orte für Graffitimalerei, Jugendkino

GEMEINDELEBEN: 
Jugendsommer, Jugendcafé und Jugenddisco, Free Wifi in Wiltz

BEWEGUNG: 
Skate und Fahrradplatz in Oberwiltz, Strong Jugend Run, Indoor Action Raum, Tanzgruppe

NATURRÄUME: 
Grüne Plätze für Jugendliche, Winterquartiere für Tiere 

kajuko



B
E

W
E

G
U

N
G

1. 

SKate und fahrradplatz in oberWiltz
Die Teilnehmer haben unterstrichen, dass es wichtig ist in  Oberwiltz einen Ort zu finden, an dem 
Skaten und Fahrradfahren erlaubt ist, ohne vom Verkehr gestört zu werden. Solche Orte gibt es zurzeit 
nur in Niederwiltz bei der Kaul und in der Nähe des alten Versis Standpunktes. Dieser Platz soll allen 
Altersgruppen zugänglich sein, und nicht nur einer bestimmten Zielgruppe.

Vorschläge der gruppe:
• Rampen für kleine und große Besucher
• Workshops für Tricks und Tipps zum Skateboard- und Fahrradfahren
• Sauberer Ort frei von Vandalismus (eventuell videoüberwacht)
• Ortvorschläge: Jardin de Wiltz, beim Seniorenheim (Schafswiese),  
 Place des Martyrs (als mobile Geräte)

Feedback des Schöffen:

• Gute Idee, Hinweis auf den bestehenden Bikepark in der Kaul, dieser wird wenig benutzt  
 und die Kaul ist nicht so weit entfernt und gut per Fussweg oder Bus erreichbar
• Wenig bis keine Freiräume in Oberwiltz für solche Projekte
• Zusammenarbeit mit externen Partner wie Maison Relais (Velosschoul) 
 oder lokalen Fahrrad-Skatevereinen
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2. 

Strong Jugend run
Eine Veranstaltung in Form des Strongman gab es bisher nur im Süden von Luxemburg. Dafür wäre 
es toll eine ähnliche Sportveranstaltung mit Hindernissen hier im Norden zu organisieren, die auch für 
Kinder und Jugendliche zugänglich ist. Die Läufe werden in  in verschiedenen Kategorien angeboten, 
wo man als Team oder solo teilnehmen kann. Es könnte als Ersatz zum bereits durchgeführten Semi-
Marathon in Wiltz stattfinden.

Überlegungen und Vorschläge der Kinder:

•   Parcours mit Matschbecken, Seilbahn, Sand, Baumstämmen, Sackhüpfen,  
Klettergerüsten, Leitern und Reifen

•   Namensvorschläge: Wiltz Bulli, Knaschtert, Bullislaaf, les trois petits cochons,  
Maach „Mud“, Geff Bulli

•  Kann man mit Musikevent kombinieren
•  Essstände ( Foodtrucks oder Grillstände) 
•  Sponsoren suchen und Werbung machen
•  Preise für Gewinner
•  Für die Sicherheit vor Ort: Ambulanz

Feedback des Schöffen:

•  Befürwortung eines solchen Projekts
•   Mit Sportvereinen in Wiltz und dem Syndicat d‘Initiatives kann man an dieser Idee weiterarbeiten
•   „Strongman“ kann man die Veranstaltung nicht nennen, weil der Name als Marke geschützt ist 

und eine teure Lizenz erworben werden muss.
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3. 

indoor-action rauM
Es gibt in Wiltz kaum Orte, wo man sich unverbindlich aufhalten und körperlich austoben kann. 
Dafür hat diese Gruppe sich überlegt im alten Industriegebiet einen Raum zu schaffen, in dem viele 
verschiedene Bewegungsmöglichkeiten in einem Gebäude angeboten werden können. Diesen Ort 
könnte man gemeinsam mit einem Architekten ausarbeiten und ein Budget dafür aufstellen. Es 
braucht viele Versammlungen und eine Präsentation im Gemeinderat. Die Gruppe schlägt vor, beim 
Ausarbeiten und Bau aktiv zu sein.

Überlegungen und Vorschläge der Gruppe:

• Klettermöglichkeiten
• Trampolinraum zum Springen
•  Rollstuhlgerechte Nutzung
•  Ein Café mit Gastrobereich und Chill-Räumen
•  Raum mit vielen Rutschbahnen
•  Kartingpiste
•  Kicker, Billard und Dart
• Hallenfußball

Feedback des Schöffen:

•   In dem ehemaligen Industriegebiet „op Frischen“ ist bereits ein Kletterpark geplant, der alte 
Schornstein dient zum Klettern und es werden Boulder Elemente hingestellt.

•   In Eschweiler gibt es den Plan, eine Indoor Minigolf Struktur zu errichten, in welcher Ideen aus 
dieser Gruppe hineinfließen können.

•   In Oberwiltz im Weierwee wird ein Multisportplatz gebaut, der auch für alle Ballsportarten genutzt 
werden kann.
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4.

tanzgruppen 
In Wiltz gibt es außerhalb der Vereine keine Tanzgruppenangebote, an denen man unverbindlich 
und kostengünstig teilnehmen könnte. Die Einschreibung in Vereine ist manchen zu teuer. Viele 
verschiedene Tanzarten könnten hier geübt werden: Pop, Hiphop, traditionelle Tänze, Paartanz…

 Vorschläge:

•  Soll oft geöffnet sein und regelmäßig stattfinden
•  Ein Raum mit vielen Spiegeln soll zur Verfügung stehen
•  Für Mädchen und Jungs zw. 12 und 18 Jahren

Feedback vom Schöffen:
•  Der Bedarf nach einer Tanzschule ist groß, leider gibt es keine in Wiltz
•  Hier könnte man sich mit den lokalen Vereinen zusammensetzen
•   Mit den Jugendhaus kann man diese Idee ausarbeiten und solche Tanzkurse anbieten, eventuell 

über Animateure



G
E

M
E

IN
D

E
LE

B
E

N

5.

JugendSoMMer
Anlehnend an das Workshop Angebot des alljährlich sattfindenden Kannersummers hat sich eine 
Gruppe Gedanken gemacht, ein ähnliches Angebot für ältere Kinder auszuarbeiten. Dieses Angebot 
muss sich nicht auf zwei Wochen erstrecken, sondern kann auf einzelne Tage im Sommer aufgeteilt 
werden.

Überlegungen und Vorschläge der Gruppe:
 
• Mit jugendlichen zu bestimmten Orten Ausflüge machen: ins Kino, in ein offenes
 Schwimmbad (Kaul), in die Stadt
• Lagerfeuer mit Übernachtung organisieren
• Rallye in ganz Wiltz veranstalten
• Im Freien Essen, selber Essen vorbereiten
• Begleiter müssen dafür gefunden werden
• Die Organisation könnte von den Organisatoren des Kannersummers 
 übernommen werden?

Feedback des Schöffen:

• Zustimmung
• Organisation könnte gemeinsam mit dem Jugendhaus gestaltet werden
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6. 

Jugendcafé und JugenddiSco
Auch in diesem Bereich gibt es leider kein Angebot für Jugendliche. Es soll ein Ort sein, wo Jugendliche 
sich außerhalb der Schule treffen können und wo sie sich im Service engagieren und einmal im 
Monat auch eine Disco stattfindet für 12 bis 18 Jährige. Dafür brauchen sie aber eine Struktur, die von 
Erwachsenen getragen wird.

Überlegungen und Vorschläge der Gruppe:

• Snacks,Fastfood anbieten
• Retro Einrichtung anhand alter Möbel
• Mittagessen für Studenten anbieten
• Kicker und Billard könnten angeboten werden
• Abends und Mittags geöffnet
• Nicht wie die Cafés in der Groussgaass, die in der aktuellen Form nicht ansprechend sind

Feedback des Schöffen:

• Räume für Cafés in Wiltz gibt es kaum oder sie sind zu teuer
• Die meisten freistehenden Räumlichkeiten sind Privatbesitz, 
 der Einkauf und die Sanierung wäre für die Gemeinde zu teuer
• Eine Möglichkeit wäre die Zusammenarbeit mit Coopérations asbl 
 und dem dort bereits bestehenden Prabbeli-Cafés
• Nur unter der Voraussetzung, dass kein Alkohol ausgeschenkt wird
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7.

free Wifi in Wiltz
Die Jugendlichen fragen sich, wo es hier in Wiltz für sie durchgängig verfügbares und kostenloses 
W-Lan gibt. Für sie ist es wichtig, online sein zu können. Auch für die Touristen wäre das eine nützliche 
Information. Das Signal des W-Lans muss natürlich stark genug sein, damit es benutzt werden kann.

Überlegungen und Vorschläge der Gruppe:

• Mehrere Plätze in Wiltz mit Free Wifi schaffen: z.B. op der Lann, Match-Platz,  Kaul, 
 Groussgaass, Place des Martyrs, Gare und Klinik (Haltestellen des öffentlichen Verkehrs)
• Katalog oder Stadtplan erstellen mit Informationen
• Akkuladestationen ( z.B. auch Fahrrad zum selbstaufladen) zur Verfügung stellen 

Feedback des Schöffen:

• Die Gemeinde arbeitet an solchen Hotspots
• Am Fußballplatz in Weidingen ist der erste Ort an welchem es W-Lan bereits gibt
• Problem gibt es bei den Rootern: teure Anschaffung und Verträge mit Anbietern
• Problem mit Datenschutz
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theaterVerein
Eine Theatergruppe für Kinder und Jugendliche, die sich regelmäßig trifft, Theaterstücke einübt und 
präsentiert. Diese soll nicht mit einem Erwachsenentheater vermischt werden. Es sollen für Jugendliche 
interessante Stücke eingeübt werden, oder auch selbst geschrieben werden. So können die Jugendlichen 
einen Einblick in die Vorbereitung von Theateraufführungen bekommen.

Überlegungen und Vorschläge der Gruppe:

• Gründung eines Vereins mit eigener Identität und Kontaktmöglichkeiten
• Saal zum Proben mit Material und Bühne
 
Feedback des Schöffen:

• Die Gründung eines Vereins muss überdacht werden, da Mitglieder hier nicht 
 volljährig wären. Wichtig ist die Verwaltung abzuklären. Vielleicht 
 einfachheitshalber Anschluss an eine bestehenden Verein in Betracht 
 ziehen (Jugendkommission bilden) 
• Im Brandbau entsteht ein Eventsaal, der auch hierfür benutzt werden kann. 
• Cooperations asbl ist als soziokulturelles Zentrum Ansprechpartner für Kunstprojekte 
 und auch Theater
• Verfügbarkeit des Festsaals in der Schule Reenert
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9. 

KreatiVe plätze für graffitiMalerei
Es gibt in Wiltz wenig  Platz um sich als Jugendlicher kreativ  auszutoben und kreativ auszudrücken. 
Dazu kommt, dass die Gruppe gerne eine farbenfrohere Gemeinde hätte. Graffiti Sprayen ist leider 
illegal. Daher sollen regelmäßig Workshops stattfinden und zu einem besseren Außenbild von Wiltz 
dienen. Dafür muss man mit der Gemeinde klären, welche Mauern man zum Sprayen benutzen darf.

Überlegungen und Vorschläge der Gruppe:

• Workshops zum Üben
• Orte für bunte Wände: Spielplätze, Schulhöfe, Jardin de Wiltz, viel besuchte Plätze, 
 Straßen resp. Straßenschilder, Nuit des Lampions
• Genehmigte Kunstgruppe bilden, die dafür zuständig ist
• Experten / Profis finden, die das betreuen ( Pierre Lentz von der MR Reenert)
• Werbung machen für Workshops
• Saisonbezogene Themen z.B. für Ostern und Weihnachten
• Kinder einer Straße einladen um den Straßennamen zu sprayen und am geeigneten 
 Platz aufzuhängen

Feedback des Schöffen:

• Cooperations asbl  kann als Mitarbeiter an diesem Projekt wirken
• Im Rahmen des jährlich stattfindenden Art Wiltz Projekts kann dieses Projekt auch 
 stattfinden und gefördert werden



K
U

LT
U

R

10.

JugendKino 
Hier hat die Gruppe diskutiert, wie man ein Kinoangebot für Jugendliche schaffen kann, welches nicht 
zu teuer ist und wo aktuelle und alte Filme, aber auch Sendungen gezeigt werden. Auch ein Kino im 
Freien wäre ein tolles Event im Sommer, bei welchem sich Jugendliche treffen könnten. 

Überlegungen und Vorschläge der Gruppe:

• Treuekarten anbieten mit Ermäßigungen
• Themenabende mit dazu passendem Essen und Getränken
• Filmvotings durchführen mit Briefkasten an verschiedenen Orten in Wiltz
• Werbung in der Gemeindezeitung und Flyer

Feedback des Schöffen:

• Zusammenarbeit mit dem Kino von Coopérations asbl
• Ein kindergerechtes Programm muss ausgearbeitet werden 
• Lizenzrechte für Filme muss man kaufen, daher die teuren Eintrittspreise für 
 Aufführungen. Vielleicht gibt es Alternativen, aber man muss auf die Suche gehen.
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11.

grüne plätze für Jugendliche
Es gibt in Wiltz keine richtigen Jugendplätze, wo diese sich aufhalten können. Dann gibt es auch wenig 
Sitzplätze, z.b: op der Lann oder Groussgaass, und auch keine Überdachungen, falls es regnet oder 
die Sonne scheint. Aufenthaltsräume fehlen, wo man sich trifft und Zeit verbringen oder Essen kann. 
Chillplätze in der Natur einrichten ist ihr Ziel.

Vorschläge:
 
• Orte für Pick-Nicks finden und als solche einrichten ( Mülleimer, Hecken, 
 Wasseranschluss…) Mit Hecken und Materialien Plätze abschotten
• Give Away Box aufstellen an viel beuschten Orten für Büchertausch z.B.( Lann, Match Klinik)
• Saubere Plätze wo man sich darum kümmert: Kommunikation zw. Jugendgruppe 
 und Gemeinde
• Sportgruppen organisieren: z.b. Laufgruppe für Jugendliche
• Überdächer aus Zelt oder Segelmaterial aufstellen
• Regelmässige Aktionen zum Umweltschutz: z.b. Grouss Botz
 Teilnehmer werden dann belohnt: Tshirts , Bons
• Regelmässige Events organisieren: Turniere (Beachsoccer), Musik, Cocktails, 
 Beachvolley, Schnitzeljagd oder Märkte an diesen Orten
• Ortvorschläge: Groussgaass, Klinik, Lann, Weierwee, Grillplatz im Wald (Kaul), 
 Herberge Jitz

Feedback des Schöffen:

• Im Weierwee entsteht ein Multisport Platz, der von Jugendlichen genutzt werden kann
• Die Gemeinde ist immer offen für neue Vorschläge
• Details müssen in Kleingruppen geklärt werden
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12.

Waldquartiere für tiere
In dieser Gruppe wurde diskutiert, dass es im Wald Kaul keine Winterquartiere für Tiere gibt. Tote Tiere 
wurden dort bei Spaziergängen gefunden. Das Anliegen war, solche Winterquartiere gemeinsam zu 
bauen um zum Tierschutz beizutragen. Ziel ist, dass man mehr Tiere in der Natur beobachten kann.

Überlegungen und Vorschläge der Gruppe: 

• Tierhotels bauen: Äste und Laub sammeln dafür
• Insektenhotels bauen
• Zusammen Tiere beobachten im Wald

Feedback des Schöffen:

• Gemeinsam mit der Forstverwaltung muss geschaut werden, welche Standorte Sinn machen
• Aufruf, dass Fotos gemacht und an den Schöffenrat geschickt werden sollen, 
 wenn man verdächtige unerlaubte Fahrzeuge im Wald sieht.




